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derqh die post beteut Sgrei3. 80 Fer. 6. a0 Fr. 3. ch Zweiundvierzigster Jahrgang. —
dr eera pum Sriugen 12.- 8. - 83. 7 —— Aar die nurit Sauiij und das Aulaad:

 77 ccheien 10. - — 568. — 230 Die einspalilgePetitzeileoderderenRaum18Cio.,Wiederholungen10Cia,
Erscheint tüglich mit Ausnahme des Montags. 0 Preit der ReklameZelle(PetitSchrift):30Cto.

Nidaltong·und Erpeditians·ureaur:St.JakobavorstadtN.11 N- 283. InseratAnnatzme (gedhere bisgUhr, kltinere bis 10/.Uhhr)inden
Filiale der Erpedition am Kornmartt. Erpeditlous·BilreaurSi.JalobevorstadtundFilialeKornmartt

— —— — — —— —— — ——  777———— — — ———— — —c—„——sellage Bobentlliche Unterdaltungen“

Sonntag, Gralis· ellagen ee — XXXV nn Gralls · Reltagen 8. Dezember 1808.

. « 200 wirtschafrlichen Interessen nach Möglichleit Nechnung trug. —* Satfe fur die Landwirtschaft. Dat

dieheutge Nrs.des,Zagblatt ansaht20Seuten. Zn E ee eß zu wayr dr e der D nrhhet vne vom Iepnyeranumganglichen Eingriffe in die Privatwirtschaft dur ze ermächtigt, neuerdingz 61 Wagenladungen Mais anju
Erstes Blatt. sen nen Hygiene melidiern aee ed in Sune ver sruher beraglich Nieinadiauf

—————— ——— — — — Beim Tabelmonopol liehen solche Rucksihten bei weitem zefaßten Schlußnahme an die Genieinden weiter zu geben.
Inhalt des zweiten Slattes: Telsiner Brief. J Tidgenoffenschast. dicht in gleicher Stärke vor, und namenilich gibt die inlãndische — * Zum Seelsorger der kantonalen gonnge-

 nuen e Aient de enn. rbduttitn sewedt des diohstoffes als der seruigen Erreugnsffe grheiteansraltwundeHr,BernardLampert: vonn

AenovereinsderStadigemunde curern. — ngtrendun icht iu den Vesorgni ssen Anlah, weiche der Auioholsabritation Fiasch, Plarrer in Trimmis, gewählt.
—V —— rprhe mnhaftcu.· ELandiager Frang Bucher von Hohenrain ist zum

7 u ticm̃ehi 8 ige e uh Iwbnd Bei dieser Sachlage wirb sich für den Fall der Cin- Polizeikorporalbesördertworden. J
Indei det vierlen Bialies; gin Entaiclungagang.—TibeenofsenuhrungdenTabalmonopolsdieSchonungdet bestehenden Gefch afragebeimnis ver kanton

chah. — Aueiard — Vermischte RNadrichien. Dewerben vor allem aus sojialpolitisch rechtfertigen. Unter alen Geldinstütute, Häufig wird von den Gemeinde

woleit e suinten — ee eodgenoffen schaft. r SEguhe aber . 8 35 e sein. daten bei den kantonalen Geidinsttuten (Einzinserkafja,
 uote eere — vdie vorhandenen Interessen prakbtisch mit der Neuorbuung gantonalbank) üuber den geschästlichen Verkehr wit Privaten

Inner eschichisnakender. der Dinge in dieser oder jener Jorm zu vershnen. Upten zu e *

8. Deremder. ieinen ümdünden wird der Benug det fertigen Produlez dat nun prindihets beschlofen, daß derertige Ausschlusse seitensz
omz. Elne im Gesangn, hrnrhea,furneme nndeldin.pon. gudschllehich aut dem Tuslande sutz volliehen, und mog sur der genannten Inftitute migt erteilt werden.

Zoe ie ereeiton Schetsricher verbrandmu werden. die derbieibende inlandische Produkiion der Bund den Regie. eeee a iban Ham Verwalter der Filiale

— F wWq wer Ol m ec Fatz Olug ven 5 8 28 dr 8 b in Schupfheimwurde Hr. Gerichischreiber Brun daselbst
er mbrostus vo zban (Katl delir mit Privaten Lieferungsverträge abschlietzen, so erscheint un whů.

Soleihurn wind, weil er berulich Rech nun gablage den die Gefahr, daß die vielen Tausende von Arbeitern, welche g M —
d cserlen der Regierung nicht hachgelommen war, von zotl Stabes· Ir Ieh be bsichoten Tadenetruen idren und ihrer — Reußbahl. R der grnen

ffuieren in eee z gerngi he FJamiien Lebendunierhalt finden, brotlos werden könnten, wannnemguü auf ven 3 —er vee 8 eanertloster gefangen gehalten. e Reglerung ger! alb in — Meggen. um Salzauswäger wurde Hr.
F aubgeschlossen.

 ehaben, Sie dursen sig der guverschtihen. Baumaunn..don dincht
e en n nnnn ne ee Soffnumg hiheben, daß auch bei der Einfüthrung des Tabab— — birbaron. Sr. Greßrotz Bierz wunde dom

— w R drat auf fein Ansachen ais Gemeinderalapräsibenn,
 neee Oeteetheihther ed hioster uua. dionopols die Bundethesettzebung dafüur sorgen werde, daß — o —— —
 vegetun —— —Zie berechtigten Inleressen des heutigen Cewerbet und seiner Dndenenn eeertr . n

Zu m Tabakmonopol. Arbeiter geschutt bleiben. 8 8 — *
Bereita im Juni vorigen Jahres richtete bie Tab al — J Ma d ier

5 —8 ein el ungarat auf sein Ansuchen als Ritglied der Kirchenverwaltung

8 Agee r dit ee entiassen und die daherige Ecsahwahl auf den 81. du.
je irer Veflrchtung Aurdruck gab, daß sie durch die Ein angeseht.

sahrung des Tabainonopols arbeits. und damit broilos

—A Kieisen gq* Tabalkarbeiler 7dinge die gleiche Befllrchtung regt, lo mag es angtzeigt.seis,
die Aniwort, welche Hr. Bundedprusident Hauser vor I!/1
Jahren den Arbeitern von Seetal Beinwil gab, zu veröffent
uchen, da sit die Stellung präusiert. welche maßgebende
reise in dieser Frage einnehmen. Die Antmort det Hrn.
hauser lautete numlich:

Auf Ihre geschätte Zuschrift vom 22. d. Mid. beehren
nir unn Ihnen folgenden mitzuteilen:

Wie Ihnen belannt ist, haben Voll und Stände im
Jahr 18090 mirtelst einer Partialrevision der Bunderverfafsung
deschlossen, auf dem Wege der Bundetgesctzzebung die Kranken
und Unfalloersicherung einzurichten. Die zur Durchführung
ieser sosialpolitifchen Maßregel erforderlichen umsassenden
Borarbeilen sind seit geraumer Zeit im Gange. Hei den
elben hat sich mit wachfender Deuilichkeit gezeigt, daß eine

aspriehiche Lösung des durch die Versasfung gestellten
Nroblemte nur durch die Gewährung namhafter Bundesbeiträge

—XXV
ber die jehigen siokalischen Hulstmintel dez Bundes unzu
eichend. Ets mufsen bemselben neue ausgiebige Finan quellen
xöffnet werden, foll er andert nicht bloß der Kranken und

NAasallversicherung, sondern überhaupi den sozialen Zeitaufgaben
erecht werden können.
Es ist nur naturlich, daß man beim Suchen derartiger

Vreiden zunuchst auf den Gedanlen der Tabalsversteuerung
erfiel

Die Einfuhrung direkter Bundebsteuern verbietet sich von
nehr alt einem Gefichtspunkie aus von selbst. Ein System
ndirekter Steuern aber wird sich in erster Linie auf Konsum
Ariilel silden mussen, die einerleitz nicht dem notwendigen
debendunterhalt dienen, andrerselis nicht bereits fislalisch un
erhaltnizmaßig start belastet sind. Veide Vorautsetungen
xeffen beim Tabak zu. Wenn sich nun aber auch die Be
deuerung dieses Genußmittelt von ben angesuhrten Gesichts
unlem aud schon jehi in den Vordergrund seder prinzipiellen
Detrachtung siellen muß, so ist damit noch nicht über die Art
aer praltischen Durchsührung einer vberartigen Vefteuerung
mischieden. Diese Durchführumg kann mittelst eines bloten
Zieuergeseges oder mitteist eines Monopols statifinden. Mir
eigen unk ehtr dem MNonopol zu, weil dieses die heste Ge

vahr far elne zugleich fiekalisch, vollswirischafilich und admini
drativ richtige Lösung zu bieten scheint.

Hler is der Punit, an welchem wir auf Ihre Bebenlen
jegen das Tabaknonopol einzutreien haben.
Alt der Bund daß Alloholmonopol einführte, war sein

leitender Gedanke die Bekämpfung des Ubermüßigen Brannt

deingenussed. Als Herde diesetz unmüß igen Genusses waren
ber allseluig die inlandischen Produtcionisiätten den Brannt
deins terkannt worden. Rllasighien der Volkegesundheit be

vogen demnach den Bund, die einheimische Vrenninbustrit
æsedlich eimuschränker, gewiffe Vrennereien gegen Entschädigung

— fur die ubrig bieidenden und die im Rahmen der
neu gegründelen cine DOrganisation zu schassen, welche

wr eits die Wiederlehr der frühern Uebelstände guf sani
arischem Geblete aubschloß, andrerfeiin den land und indusirie
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Zurich. Die Ostschwei vrrössentlicht ein leer Tagt
erschiencnes Zerkular einer Banifirma in Zurich, worin diese
aufj· den schwrizerischen Platz italienisches Kleinsilber
in Massen offeriert zu 996 per 1000. Die Ostschweig“
verlangi Maßregeln gegen dieses die Maßnahmen des Bundes
rates betreffend Munyverlehr durchquerende Gebaren. Es
handelt sich um ein geschmuggeltes Gelb, durch welches
unsere Valuta gedrücdt und eniwertet wirb.

Sern. Die Negierung nahm die Demilsion von Pro-
sessor Dr. Vogt an und bewilligte ihm cinen Ruhegehalt.

Schwnz. Brunnen. Die alte Sust ist an Hen.
Dr. Schelberi um 880 Fr. auf Abbruch verlaust worden.
Zr. Schelbert gedenke in der ehemals Rickenbacherschen Wiele J
cinen Siall von gleichen Dimensionen, wie sie die Sust hatte,

errichten zu lassen.
Nidwalden. An die Stelle des nach Chur über

gesiedelten Fruhmessets Jann wurde sür den Orgeldien st
In Sonn und Festtagen Hr. Josef Zelger, Zögling der
Musitschule in Zurich, berufen. 7

Aeuestes.
b Aarau, 1. Der Regierungerat hat Bezirlkamtmann

Frey in Kulm auf Grund einer adminiftrativen Untersuchung
hegen grober Pflichtversäumnis im Amte ein

gestellt.
LZausanne, 1. (Privattel) Die heutige Ver

freigerung der Gemeindeweine ber Stadt Lau
janne fand unter außerordentlich großer Beteiligung slatt.
Die Qualität ist hochsein bei großein Ertrag. Die Délaleyt
dDron und Burignont, ca. 100000 Lirer, ersielten 60 bis
358 Cit, während die herühmten feinen Dézaleys de la ville,
ca. 46,000 Liter, zu Preisen von Fr. 1. 20 bit 1. 46 ver

jauft wurden. Von den lehtern sind Käufer aus der deutlchen
Zchweiz: Schiele, Stadtlasino in Basel; Ryser K Dreyer,
Dampfichiff·RestaurateursinLuzern;Trussel&amp;Großenbacher
in Bern; E. Ahrbach zum „Vären“ in Bern; Huber jur
Krone! in Solothurn.

db Geulf, 1. Von 21 zum radilalen Wahlrekurs
in Beziehung stehenden Personen, die auf heute nachmitiag
vor den Untersuchungkrichter geladen waren, erschienen bloß
10, worunter die im „Genevois“ beztichneten Stimmwerber.
Diese beftritten, mit einer einzigen Auenahme, die Richtigkeit
der Angaben des erwähnten Blatleb.

WVaris, 1. Der „Soleil“ melbet, in Bourges habe
die Poligei zwei Individuen deulschen Ursprungs von 20
und 22 Jahren verhasiet, die von Orléeans kamen. Die

Verhafieten erllärten, mittellos und seit sechs Wochen auf
der Wanderschaft zu sein. Die Polizei argwohnt, die Ver
hastelen seien Anarchisten und an dem Attentat gegen

SCaprivi beteiligt.
Paris, 1. Es is erwirsen, daß die Pulper

sendungen für den deutschen Kaiser und den Grafen
Faprivi in Orleans auf die Post gegeben worden sind.

Berlin, 1. Der Reichdtagtabgeordnete Leuß (Antis.)
brachte einen Antrag ein betreffend daß Verbot der Ein
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